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Jürgen Koppensteiner
Bürgermeister

   

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend!

Die Dorfspiele im heurigen Jahr haben in der 
Gemeinde Kottes/Purk stattgefunden. Erstmalig 
seit längerer Zeit war Allentsteig bei allen Bewer-
ben am Start. Ich möchte mich auf diesem Wege 
beim Hauptorganisator, Hr. Vizebürgermeister 
Georg Marksteiner sowie allen Bewerbsverant-
wortlichen, Teilnehmern und angereisten Zu-
schauern herzlich für die Teilnahme bedanken. 
Allentsteig hat den 9. Platz belegt. Der Sieg ging 
an unsere Nachbargemeinde Pölla, womit 2019 
die Dorfspiele in Pölla ausgetragen werden.

Ein Highlight ist die Live-Sendung „Daheim in 
Österreich“ am 19. September in der Zeit von 
17:30 bis 18:30 Uhr und die Live-Übertragung 
von „Guten Morgen Österreich“ am 20. Septem-
ber in der Zeit von 06:30 bis 09:30 Uhr. Diese 
Sendungen bieten eine perfekte Möglichkeit, die 
Stärken und positiven Aspekte unserer lebens-
werten Stadt überregional zu präsentieren. 

Ich möchte mich bei dieser Gelegenheit beim 
Ideenstammtisch und da insbesondere bei Hr. 
Prof. Niederle und Hr. Ing. Elsigan bedanken, 
welche diese beiden Live-Sendungen von Beginn 
an mit sehr viel Engagement und persönlichen 
Einsatz begleitet haben und somit sehr viel Ar-
beit abgenommen haben. Dies ist keine Selbst-
verständlichkeit und zeigt, dass gemeinsam viele 
Möglichkeiten genutzt werden können.

Nach dem überwältigenden Besuch im Vorjahr 
freut es mich sehr, dass das Knödelland-Fest 
eine Fortsetzung findet. Den Anfang macht der 
Tag der offenen Knödelmanufaktur Klang am 
Samstag, den 23. September 2017. Am darauf-
folgenden Sonntag finden 5 Frühschoppen in der 
ASTEG-Region statt. Generell gelingt die Positio-
nierung als Knödelland immer besser, wozu auch 
der Knödellandradweg sehr positiv beiträgt.

Wir befinden uns bereits in der Mitte der Ge-
meinderatsperiode und es ist somit Halbzeit. 
Diese Tatsache wollen wir als Anlass nehmen, 
um im Rahmen unserer 2. Gemeindewanderung 
am Samstag, den 30. September diverse Pro-
jekte der letzten 2,5 Jahren zu besuchen. Vieles 
ist passiert und diese gemeinsame Wanderung 
bietet mit Sicherheit eine gute Möglichkeit, über 
umgesetzte, aber auch über geplante Projekte 
und Vorhaben zu plaudern. Treffpunkt für die 
Veranstaltung ist um 9:00 Uhr am Brunnenplatzl. 
Das Ende der Wanderung ist in Bernschlag, wo 
an diesem Tag das Feuerwehrfest stattfindet. 
Mittels Shuttle-Dienst durch die FF Bernschlag 
können alle Teilnehmer der Wanderung bequem 
und zu jeder Zeit die Heimreise antreten. Vielen 
Dank an die FF Bernschlag schon im Vorfeld für 
diese großartige Unterstützung!

Die Ferien wurden genutzt, um im Bereich der 
Schulen einige Aktivitäten zu setzen. Neben der 
Errichtung eines Parkplatzes für das Lehrpersonal 
wurden die NMS mit drei Computerarbeitsplät-
zen und die VS mit einem Computerarbeitsplatz 
ausgestattet. Weiters wurden alle Klassenräume 
der VS mit Internetanschluss, Laptop und Bea-
mer versehen. Dies sind wichtige Maßnahmen, 
um unsere Schulen zukunftsfit zu machen.

Obwohl bereits viele Agenden abgearbeitet wur-
den, stehen noch viele Herausforderungen in den 
nächsten Monaten bzw. in der zweiten Hälfte der 
Gemeinderatsperiode vor uns.

Ich wünsche allen einen schönen Herbst und 
freue mich über eine aktive Teilnahme an den 
kommenden Veranstaltungen.

Ihr Bürgermeister

Jürgen Koppensteiner MBA
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ALLENTSTEIG SAGT 
„GUTEN MORGEN ÖSTERREICH“ 

 
Am Mittwoch, den 20. September 2017 (06:30 – 09:30 Uhr) besucht auf Initiative 
des „Ideenstammtisches“ der ORF unsere Stadt und Allentsteig wird Österreich 
„begrüßen“ – „Guten Morgen Österreich“ wird aus dem Meierhof live ausgestrahlt! 
 
Die Allentsteiger Bevölkerung ist dazu sehr herzlich eingeladen! 
 
Es sind im Rahmen der Sendung unter anderem folgende Beiträge und Aktivitäten geplant: 
 

 Begrüßungsfanfare durch die Stadtkapelle Allentsteig 
 

 Gemeinsames „Stadtfrühstück“ mit Gugelhupf, Kaffee und Tee (beigesteuert durch 
unsere Vereine) 

 
 Herstellung des „Größten Waldviertler Knödel“ 

 
 Collage von Schul- und Kindergartenkindern zum Thema Stadtsee  

 
 Beiträge über Allentsteig, Interviews, Stadtporträt… 

 
Seit 21. August 2017 gibt es die neue Sendung „Daheim in Österreich“ (ORF 2, täglich 
17:30 - 18:30 Uhr) - auch diese Sendung wird live aus Allentsteig am Dienstag, den 
19. September 2017 (17:30 - 18:30 Uhr) ausgestrahlt - der ORF ladet dazu die 
Bevölkerung von Allentsteig in den Meierhof ein! 
 
Kommen Sie am 19. und 20. September 2017 in den Meierhof 
und zeigen wir gemeinsam, dass Allentsteig eine lebendige 
und lebenswerte Stadt ist! 
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Projekt Aussiedlermuseum
Praktikumsbericht Sebastian Schleritzko

Im Sommer 2009 begann ich im Alter von 17 Jah-
ren mein erstes Ferialpraktikum bei der Stadtge-
meinde Allentsteig. Als ordnungsliebender und 
kommunikativer Mensch bereiteten mir sowohl 
die Bürotätigkeit als auch der Bürgerservice so 
viel Spaß, dass ich in den darauffolgenden Jah-
ren immer wieder in den Sommermonaten als 
Praktikant aufs Stadtamt zurückkehrte. 

Heuer war ich bereits zum 6. Mal dort angestellt 
und wurde von Herrn Vizebgm. Georg Marksteiner 
bzw. Herrn Stadtrat Reinhard Waldhör mit einer 
speziellen Mission betraut: der Materialsamm-
lung zum Thema Aussiedlung. Diesem Auftrag 
liegt ein Projekt des Ausschusses für Gemeinde-
übergreifende Kooperation, Öffentlichkeitsarbeit 
und Tourismus zugrunde, welches die Umgestal-
tung des Aussiedlermuseums in Allentsteig zum 
Ziel hat. Im Prinzip geht es darum, das Museum 
zu modernisieren und durch das neue Konzept 
attraktiver für Besucherinnen und Besucher aller 
Generationen zu machen.

Sebastian Schleritzko vor Schloss Allentsteig

Im April diesen Jahres wurde ich ins Rathaus 
zu einer Besprechung mit Herrn Waldhör und 
Herrn Mag. Werner Schuh, einem Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde Allentsteig, geladen. Der Stadtrat 
weihte Herrn Schuh und mich in die Details über 
das Projekt ein, bevor wir dann gemeinsam den 
Aufgabenbereich und den zeitlichen Rahmen für 
mein Praktikum festlegten. Konkret lautete mein 
Arbeitsauftrag, dass ich innerhalb von drei Wo-
chen so viel Material wie möglich zum Thema 
Aussiedlung zusammentragen sollte. 

Dabei sollte ich nicht nur intensive Literaturre-
cherche betreiben, sondern auch Dokumente, 
Fotos und Gegenstände sammeln, sowie Inter-
views mit Menschen durchführen, deren Wissen 
und Ansichten über das Thema für die Nachwelt 
gesichert werden sollte. Mir war bewusst, dass 
die Bewältigung meiner Aufgabe nicht einfach 
sein würde, doch ich war bereit, diese Heraus-
forderung anzunehmen.

Zu Beginn meines Praktikums nahm ich mit po-
tentiellen Interviewpartnerinnen und Interview-
partnern Kontakt auf, um mich bei ihnen vorzu-
stellen und mit ihnen Termine für die Interviews 
zu vereinbaren. Zeitgleich begann ich mit meiner 
umfassenden Literaturrecherche, also der Suche 
nach Büchern, Diplomarbeiten, Zeitungsartikeln, 
Filmen und anderen Quellen zum Thema Aus-
siedlung. An dieser Stelle möchte ich Herrn Dr. 
Friedrich Polleroß, dem Leiter des Museums für 
Alltagsgeschichte in Neupölla, meinen Dank aus-
sprechen. Während eines Telefonats gab er mir 
nützliche Hinweise, die den Ausgang meiner Re-
cherche bildeten.

Im Laufe der drei Wochen meines Ferialprak-
tikums führte ich insgesamt sechs Interviews 
durch. Um das Thema von verschiedenen Seiten 
her aufzuarbeiten, entstammten meine Intervie-
wpartnerin und Interviewpartner unterschiedli-
chen Bereichen:

Eduard Rogner, Thaua: Nachfahre einer aus-• 
gesiedelten Familie
Sonja Genner MA, Göpfritz: Bachelorarbeit in • 
Kultur- und Sozialanthropologie zum Thema 
Aussiedlung 
Franz Lehr, Echsenbach: Ausgesiedelter aus • 
Oberndorf; langjähriger Obmann des Vereins 
„Freunde der alten Heimat“
Bernhard Lehr, Echsenbach: Obmann des • 
Vereins „Freunde der alten Heimat“
Anton Kraus, Allentsteig: ehemaliger Muse-• 
umsführer; früherer Vizebürgermeister und 
Stadtamtsdirektor von Allentsteig
Oberst Johann Zach, Allentsteig: TÜPL Al-• 
lentsteig

Den Inhalt der Interviews richtete ich klarerwei-
se nach meinem Gegenüber. Bei Herrn Rogner 
und Herrn Lehr sen. erkundigte ich mich vor al-
lem nach der Familiengeschichte. 

Ich wollte z.B. wissen, wie man damals davon 
erfuhr, dass ein Ort ausgesiedelt werden sollte. 
Von Frau Genner erhielt ich wertvolle Ratschläge 
zur Gestaltung von Interviews sowie Tipps für 
Literatur und Personen, die mir bei meiner Arbeit 
hilfreich sein könnten. Herrn Lehr jun. befragte 
ich unter anderem zur Entstehungsgeschichte 
des Vereins „Freunde der alten Heimat“ und über 
dessen Tätigkeiten und Ziele. Herr Kraus führte 
mich ein letztes Mal durch das Aussiedlermuse-
um in seiner bisherigen Form und besprach mit 
mir die Aussiedlungsthematik mit besonderem 
Fokus auf die Rolle der Stadt Allentsteig. 

Anton Kraus führte Sebastian Schleritzko durch das 
Aussiedlermuseum im Schüttkasten

Herr Zach bot mir Einblick in die Geschichte des 
Truppenübungsplatzes nach 1945 und beschrieb 
die Beziehung zwischen dem österreichischen 
Bundesheer und den Aussiedlern im Laufe der 
Jahrzehnte. 

Ich möchte meiner Interviewpartnerin und mei-
nen Interviewpartnern nochmals herzlich für ihre 

Bereitschaft danken, sich Zeit für das Gespräch 
mit mir zu nehmen und mich an ihrem umfang-
reichen Wissen teilhaben zu lassen.

Oberst Johann Zach beim Interview im Schloss

Zur Dokumentation der Interviews wurde einer-
seits ein Diktiergerät verwendet, andererseits 
wurden manche Interviews sogar auf Video auf-
gezeichnet. Die Filmarbeiten wurden äußerst 
professionell von der in Horn ansässigen Firma 
„domotion“ durchgeführt – vielen Dank dafür an 
die beiden Herrn Alexander Nerradt und Dominik 
Wagerer.

Das Ende meines Praktikums bietet Anlass dazu, 
Bilanz zu ziehen. Die drei Wochen auf der Stadt-
gemeinde waren für mich ein einzigartiges Er-
lebnis, denn innerhalb kürzester Zeit konnte ich 
eine große Menge an Material über das Thema 
Aussiedlung sammeln. Gerade weil ich selbst in 
Allentsteig aufgewachsen bin, empfand ich es 
als äußerst spannend, dieses Kapitel aus der Ge-
schichte der Region aufzuarbeiten.

Zu guter Letzt bitte ich Sie, liebe Allentsteige-
rinnen und Allentsteiger, im Namen der Stadt-
gemeinde Allentsteig, sich aktiv in dem Projekt 
einzubringen. Sollten Sie z.B. alte Fotos oder 
Dokumente aus dieser Zeit besitzen oder Ge-
schichten und Schicksale kennen, die für die Auf-
arbeitung des Themas relevant sind, melden Sie 
sich bitte entweder persönlich bei der Stadtge-
meinde Allentsteig oder kontaktieren Sie Herrn 
Schuh per Telefon (02824/2310-13) oder E-Mail 
(schuh@allentsteig.gv.at).

Die Stadtgemeinde Allentsteig bedankt sich 
herzlich bei Sebastian Schleritzko für die stets 
gewissenhafte und verläßliche Arbeit!
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Mit der Heiligen Messe im Meierhof startete das 
Stadtfest am Sonntag. Es folgte der Festakt 40 
Jahre UOG Allentsteig. Musikalisch gestaltet 
wurde dieser von der Militärmusik Niederöster-
reich. Viele Besucherinnen und Besucher nutzten 
die Gelegenheit, um das Mittagessen gleich am 
Stadtfest einzunehmen. 

Die jüngsten Gäste kamen beim abwechslungs-
reichen Kinderprogramm u.a. mit Hüpfburg und 
Schminken auf ihre Kosten. 

An beiden Tagen waren zudem Allentsteiger 
Künstlerinnen und Künstler im Meierhof vertre-
ten und stellten unter dem Motto „Allentsteig – 
wir können was“ sich und ihre Werke aus den 
unterschiedlichsten Kunstrichtungen vor. 

Am letzten Juni-Wochenende stand Allentsteig 
ganz im Zeichen des Stadtfestes im Meierhof. 
Die Stadtgemeinde Allentsteig hatte wieder ein 
abwechslungsreiches Programm gestaltet. 

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher waren 
der Einladung gefolgt und verbrachten unter-
haltsame Stunden mit wunderbarem Blick auf 
Schloss Allentsteig.

Am Samstag, den 24. Juni präsentierte zunächst 
der Allentsteiger lichtspiel Verein aL!VE die 
Mundart-Kombo „kraut&ruabn“. Im Anschluss 
folgte Live-Musik mit der Band „don’t ask“. Die 
Gäste konnten sich bei den Allentsteiger Gastro-
nomen stärken und ihren Durst u.a. in der Bar, 
in der Cocktail-Bar, bei der Weinverkostung und 
erstmals auch im Schloss-Cafe mit Blick auf den 
darunter liegenden Meierhof löschen.  

Allentsteiger Stadtfest 2017
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Vernissage im Schüttkasten
„Was ist Heimat?“ lautete der Titel der Ausstellung 
von Stadtgemeinde und NÖArt.

Veranstaltungen in Allentsteig

ÖKB-Heuriger
Gute Stimmung herrschte beim Heurigen des 
Kameradschaftsbundes in der Gärtnerei Hackl.

Fest der FF Allentsteig
Beim bestens besuchten Feuerwehrfest wurde 
auch das neue Fahrzeug geweiht.

Sonnwendfeier
Das TÜPl-Kommando und die Stadtgemeinde 
veranstalteten wieder die Sonnwendfeier.

Baywatch-Party
Das Freibad wurde durch die Wasserrettung 
Allentsteig zur nächtlichen Partyzone.

Sommerabendkonzert
Die Stadtkapelle Allentsteig freute sich über sehr 
guten Besuch beim Sommerabendkonzert.
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Die Ergebnisse der Allentsteiger Teilnehmer:

Musikbewerb     1. Platz
Juxbewerb     1. Platz
Kinder und Jugend    2. Platz
Fußball     3. Platz
Land- und Forstwirtschaft   6. Platz
Tischtennis     6. Platz
Asphaltstockschießen   7. Platz
Beachvolleyball    7. Platz
Feuerwehr     9. Platz
Laufen    10. Platz
Seilziehen   10. Platz
Völkerball   10. Platz
Schießen   12. Platz
Schnapsen   13. Platz
Tennis    13. Platz

Die 12. Waldviertler Dorfspiele in Kottes-Purk 
waren eine gelungene Veranstaltung, die Zu-
schauer und Teilnehmer gleichermaßen begeis-
terte.

Die Stadtgemeinde Allentsteig bedankt sich herz-
lich bei allen Teilnehmern, Bewerbsverantwortli-
chen und Unterstützern der Dorfspiele für ihren 
Einsatz und ihr Engagement für Allentsteig!

Von 25. bis 27. August wurden in Kottes-Purk die 
12. Waldviertler Dorfspiele ausgetragen. Allent-
steig erreichte dabei den neunten Rang im End-
ergebnis. Den Gesamtsieg holte sich Pölla vor 
Großglobnitz und Göpfritz. Die nächsten Dorf-
spiele werden 2019 daher in Pölla stattfinden.

In insgesamt 15 Bewerben wurde heuer um 
Punkte gekämpft. Die Stadtkapelle Allentsteig 
konnte sich im Musikbewerb den Sieg holen. Po-
destplätze gab es für Allentsteig auch in den Be-
werben Kinder und Jugend (2. Platz) und Fußball 
(3. Platz). 

12. Waldviertler Dorfspiele in Kottes-Purk
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1. Nachtragsvoranschlag 2017
Der 1. Nachtragsvoranschlag für das Haushalts-
jahr 2017 weist folgende Gesamtsummen auf:

Ordentlicher Haushalt
Einnahmen/Ausgaben EUR 4.107.900,00 
Außerordentlicher Haushalt
Einnahmen/Ausgaben EUR 1.140.200,00 
Gesamt
Einnahmen/Ausgaben EUR 5.248.100,00        

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem 
vorliegenden 1. Nachtragsvoranschlag 2017 die 
Zustimmung zu geben.

Grundstücksangelegenheit
Von einigen Bewohnern der Gebäude in der Wie-
ner Straße zwischen Steinlbreite und Straßen-
meisterei wurde der Wunsch geäußert, die der-
zeit im Gemeindebesitz befindlichen Grünflächen 
vor den Grundstücken käuflich zu erwerben.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, bei Inte-
resse den Anrainern Flächen zum Kauf anzubie-
ten. Der Preis beträgt EUR 1,00/m² und sämt-
liche Kosten (Vermessung, Vertragserrichtung, 
Grundbucheintragung usw.) haben die Käufer zu 
tragen. Voraussetzung für den Verkauf ist, dass 
es sich um durchgehende Flächen handelt.

Gebrauchsabgabe Verkaufskiosk
Die Aufarbeitung der Gebrauchsabgaben für 
Inanspruchnahme von öffentlichem Grund im 
Gemeindegebiet ergab im Fall eines Verkaufski-
oskes, dass für die letzten fünf Jahre eine Nach-
zahlung von gesamt EUR 4.500,00 zu entrichten 
sei. Diese Nachzahlung würde eine außerordent-
liche Belastung bedeuten.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, eine 
Subvention in der Höhe von 1/3 der vorgeschrie-
benen Gebrauchsabgabe der Jahre 2012 - 2016 
zu gewähren. Weiters beschloss der Gemeinde-
rat einstimmig, die 6%igen Stundungszinsen im 
Falle einer Zahlungserleichterung für diese Ge-
brauchsabgabe zur Gänze zu subventionieren.

Förderung Einsatzfahrzeug Rotes Kreuz
Das Rote Kreuz Allentsteig sucht um Förderung 
für die Neuanschaffung eines Rettungstrans-
portwagens an, wobei ein Sechstel der Anschaf-
fungskosten von der Bezirksstelle übernommen 
und der Rest auf die fünf Gemeinden des Ret-
tungsrayons nach dem Pro-Kopf-Prinzip aufge-
teilt würde. Für Allentsteig würde dies Gesamt-
kosten von EUR 20.940,50 bedeuten.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Roten Kreuz Allentsteig eine Subvention für die 
Neuanschaffung eines Rettungstransportwagens 
in der Höhe von EUR 20.940,50 zu gewähren.

Förderung einspuriger E-Fahrzeuge
Eingelangte Ansuchen
Am Stadtamt wurden folgende Ansuchen um 
Förderung einspuriger E-Fahrzeuge abgegeben:

Thor Siegfried Hagerstraße 6
Scharizer Martha Neubaustraße 18

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den An-
tragstellern eine Förderung in der Höhe von je 
EUR 100,00 zu gewähren.

Abänderung GR-Beschluss 27. Juni 2017, TOP 7 
In Abänderung des GR-Beschlusses vom 
27.6.2017 wurde eine Förderung vom Gemein-
derat einstimmig aufgehoben, da bereits eine 
Förderung im selben Haushalt in Anspruch ge-
nommen worden war. 

Förderung klimarelevante Projekte
Am Stadtamt wurden folgende Ansuchen um 
eine Förderung abgegeben:

Ertl Anita und Josef, Bernschlag 3 - 
Stückgutzentralheizungsanlage
Hofbauer Susanne und Hermann, Siedlungsstra-
ße 12 - Pelletszentralheizungsanlage
Schmid Stefan und Caroline, Waldbadstraße 2 – 
Photovoltaikanlage
Tschannerl Wolfgang, Bernschlag 40 - 
Pelletszentralheizungsanlage

Bericht über die am 5. September 2017 
stattgefundene Gemeinderatssitzung
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3583/1, KG Allentsteig – Fläche    916 m²
3580/4, KG Allentsteig – Fläche 1.012 m²
3580/5, KG Allentsteig – Fläche 1.454 m²

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Kaufangebot von Herrn Dr. Ing. Thomas Floh, 
Präsident Seniorenresidenz Allentsteig, zu ent-
sprechen. In den zu erstellenden Kaufvertrag ist 
die Regelung des Vorkaufsrechts für die Stadt-
gemeinde Allentsteig aufzunehmen. Ergänzend 
soll in den Kaufvertrag aufgenommen werden, 
dass sämtliche Kosten (Notar, Grundbucheintra-
gung usw.) für eine notwendige Rückgabe der 
Baugrundstücke an die Stadtgemeinde Allent-
steig Herr Dr. Floh bzw. die Seniorenresidenz  
(bzw. deren Rechtsnachfolger) zu tragen haben. 
Die Stadtgemeinde Allentsteig übernimmt keine 
Ausfallhaftung für eventuelle Leerstände.

Ausfallhaftung für
Wohnhaus Waldviertlerstraße 2
Auf Grund des in der GR-Sitzung vom 31.1.1995 
beschlossenen Mietvertrages ist die Stadtge-
meinde Allentsteig Mieterin des Wohnhauses in 
der Waldviertlerstraße 2 und Vermieterin ist die 
Siedlungsgenossenschaft Waldviertel („WAV“). 

Die Wohnung Nr. 9 in der Waldviertlerstraße 2 
weist eine Größe von 73,48 m² auf. Der monat-
liche Vorschreibungsbetrag für diese Wohnung 
beläuft sich auf insgesamt EUR 464,59 und es ist 
eine Kaution von EUR 1.000,00 zu leisten.

Seitens der WAV wird der Stadtgemeinde Allent-
steig die Möglichkeit eingeräumt, für diese Woh-
nung geeignete Mieter zu finden. Die Vermietung 
selbst sowie die damit verbundenen Formalitäten 
werden ansonsten über die WAV abgewickelt.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, der 
Gewährung eines Wohnzuschusses für Mieter 
bis 30 Jahre (Startwohnung „Junges Wohnen“) 
für die Wohnung Nr. 9 in der Waldviertlerstraße 
2, im Ausmaß von EUR 100/Monat bis längstens 
31. Dezember 2019 zuzustimmen.

Gutachten für FF Thaua – 
Hochwassersicherheit für Verordnung B
Für den Änderungspunkt 9 der 6. Änderung 
des örtlichen Raumordnungsprogramms ist 
es notwendig, ein Projekt zum Nachweis der 
Nichtbeeinträchtigung der Benützbarkeit des 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den An-
tragstellern eine Förderung in der Höhe von EUR 
181,50 zu gewähren

Vergabe Gemeindewohnungen
Pfarrer Josef Edinger Platz 4/7
Die Wohnung Nr. 7 am Pfarrer Josef Edinger 
Platz 4 weist eine Größe von 39,3 m² auf und 
die Gesamtmiete inkl. Betriebskosten beträgt 
EUR 148,50 inkl. MwSt.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Woh-
nung an Herrn Andreas Hendl, derzeit Ottenstei-
nerstraße 33, 3804 Allentsteig zu vergeben.

Pfarrer Josef Edinger Platz 4/9
Die Wohnung Nr. 9 am Pfarrer Josef Edinger 
Platz 4 weist eine Größe von 82,3 m² auf und 
die Gesamtmiete inkl. Betriebskosten beträgt 
EUR 393,80 inkl. MwSt. 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die-
se Wohnung auf Grund der Größe (Eignung für 
mehrere Personen) erneut auszuschreiben.

Bahnhofstraße 12a/2
Die Wohnung Nr. 2 in der Bahnhofstraße 12/a 
weist eine Größe von 61,3 m² auf und die Ge-
samtmiete inkl. Betriebskosten beträgt EUR 
253,00 inkl. MwSt. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Wohnung an Frau Jessica Purker, derzeit 3932 
Hollenstein 1, zu vergeben.

Angelegenheit Löschteich Hauptstraße
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Be-
schluss des Gemeinderates vom 27.6.2017 da-
hingehend abzuändern, dass die zwischenzeitlich 
erfolgte Sanierung des Ablaufs des Löschteichs 
in der Hauptstraße durch die Fa. STRABAG AG, 
Rastenfeld, zu einem Preis in der Höhe von EUR 
1.604,18 (inkl. MwSt.) genehmigt wird. Die Be-
deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe auf 
der HH-Stelle 1/1640-6130 in der Höhe von EUR 
616,22 erfolgt durch den höheren Soll-Über-
schuss des Haushaltsjahres 2016. 

Kaufangebot Seniorenresidenz Allentsteig
Von Herrn Dr. Ing. Thomas Floh ist ein Kaufange-
bot für insgesamt drei Grundstücke in der Sied-
lung Am Sonnenhang am Stadtamt eingelangt.
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Feuerwehrhauses samt Zubau zu erstellen und 
wasserrechtlich beurteilen und bewilligen zu las-
sen. Sollte dieser Nachweis möglich sein, kann 
die Umwidmung gemäß der beschlossenen Ver-
ordnung B erfolgen. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das im 
Rahmen der 6. Änderung des ÖROP für den Wid-
mungspunkt 9 (FF-Thaua) benötigte Gutachten 
an die Fa. Henninger & Partner, 3500 Krems, zu 
einem Preis in der Höhe von EUR 3.600,00 (inkl. 
MwSt.) zu vergeben.

DR 1 Wasserzähler Hochbehälter
Der Hauptwasserzähler beim Hochbehälter Al-
lentsteig ist schon jahrzehntelang im Einsatz. Es 
kann nicht ausgeschlossen werden, dass ein Teil 
des Wasserverlustes, den die Stadtgemeinde 
Allentsteig zu verzeichnen hat, auch auf einen 
nicht korrekt funktionierenden Wasserzähler zu-
rückzuführen ist.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Wasserzähler für den Hochbehälter bei der Fa. 
Bernhardt, zu einem Preis in der Höhe von EUR 
1.119,00 (exkl. MwSt.) anzukaufen. 

Das Bauamt informiert
Mit 12. Juli 2017 trat die Novellierung der NÖ 
Bauordnung 2014 in Kraft. Hierbei wurden we-
sentliche Änderungen 
umgesetzt. Fast bei allen 
Renovierungsarbeiten, 
Um- oder Zubauten, Auf-
stellen von Gartenhäu-
sern, Carports, etc. sind 
Meldungen, Anzeigen 
oder Baubewilligungen 
erforderlich. 

Da die Überprüfung und Bearbeitung von Bauan-
gelegenheiten immer aufwändiger wird, richten 
Sie bitte Ihre Anfragen oder Einreichungen recht-
zeitig an das Bauamt - mindestens 3 Monate 
vor gewünschtem Baubeginn. Termine für 
Bauverfahren werden nach Bedarf vereinbart.

Für Anfragen steht Ihnen Frau Anita Varga/
Bauamt unter 02824/2310-15 bzw. varga@ 
allentsteig.gv.at gerne zur Verfügung.

Betriebsgebiet & Baugründe
Das Betriebsgebiet im Bereich der Ziegelofen-
straße umfasst ca. 12.000 m² und kann um 12 
Euro pro m² in verschiedenen Größen erworben 
werden. Interessenten melden sich bitte am 
Stadtamt Allentsteig, Tel. 02824/2310-11 bzw. 
E-Mail nachbargauer@allentsteig.gv.at.

Die freien Baugründe im Gemeindegebiet sind 
auf unserer Homepage www.allentsteig.gv.at 
ersichtlich beziehungsweise können Sie sich un-
ter oben angeführten Kontaktdaten auch direkt 
am Stadtamt Allentsteig informieren.

Neuer Kommunaltraktor
Im Juli wurde der neue Kommunaltraktor, ein 
New Holland T4.95 DC, von der Fa. Widhalm 
Landtechnik, Göpfritz, abgeholt. Mit 95 PS, ei-
nem Frontlader, einer Kuppelplatte für einen 
Schneepflug, Anbauteilen für Fronthydraulik, 
Netzketten und Kommunalbereifung ist er für 
alle Einsatzbereiche bestens gerüstet. Der alte 
Kommunaltraktor New Holland L65 konnte bei 
der Fa. Widhalm zurückgegeben werden.

v.l.: Bgm. Jürgen Koppensteiner, Oswald Vrabel und Bau-
hofleiter Johann Kainz mit dem neuen Kommunaltraktor
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Herr	 Josef	 Pfingstner	 feierte	 am	 21.	 Au-
gust seinen 80. Geburtstag
Bgm. Jürgen Koppensteiner überbrachte Josef 
Pfingstner zu seinem 80. Geburtstag im Beisein 
von Gattin Herta die besten Glückwünsche der 
Stadtgemeinde Allentsteig.

Die Stadtgemeinde Allentsteig gratuliert herzlich

Frau Rosa Klaus feierte am 20. Juli ihren 
80. Geburtstag 
Bgm. Jürgen Koppensteiner und StADir. Andreas 
Nachbargauer gratulierten Rosa Klaus im Bei-
sein von Tocher Regina Colleselli im Namen der 
Stadtgemeinde zum 80. Geburtstag.

Herr Anton Kraus feierte am 10. Juli seinen 
80. Geburtstag
Eine große Gratulantenschar stellte sich bei An-
ton Kraus anläßlich seines 80. Geburtstages ein, 
darunter Bgm. Jürgen Koppensteiner, StR Elisa-
beth Klang und StADir. Andreas Nachbargauer.

80. Geburtstag von Frau Brigitta Weber & 
90. Geburtstag von Herrn Josef Weber
Besondere Jubiläen hatten Brigitta und Josef 
Weber kurz nacheinander. Am 24. August feierte 
Brigitta Weber ihren 80. Geburtstag und am 1. 
September Josef Weber seinen 90. Geburtstag!

Herr Karl Fraissl feierte am 2. September 
seinen 80. Geburtstag
Zum Jubiläum gratulierten auch Bgm. Jürgen 
Koppensteiner und Manfred Zipfinger.

Geburten
12. Juni Siedl Jonathan Arthur

15. Juni Wadl Juliette

24. Juni Lackey Alec Michael
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Oktober
3. Hurtl Ernest    80
4. Thiemer Josef          100
5. Kaltenböck Franz   80
 Waidhofer Günther   80
12. Lehenbauer Leopoldine  70
15. Soffried Leopold   75
 Thaler Elisabeth   65
16.  Löffler Leopoldine   70
18. Pacher Renate   70
21. Löffler Hermine   70
 Dangl Hermine   65
22. Grötzl Johann   60
25.  Fuchs Leopoldine   70
26. Jansky Johann   60
28. Orosz Christine   70

November
6. Sztuka Josef    65
14. Zwirner Maria   91
 Soffried Elfriede   75
 Wiesmüller Leopold   75
 Ranftl Maria    65
15. Thiemer Edmund   91
17. Wolf Maria    92
19. Bruckner Auguste   94
20. Hauser Maria    95
24. Scharizer Franz   75
26. Hofbauer Christine   80
30. Habinger Maria   90

Dezember
1. Benischek Maria Stephania  94
 Dürr Ilse    75
3. Nossal Barbara   95
 Schebesta Ernst Mag.  90
 Pöschko Sylvia   65
8. Loidolt Johann   85
11. Heckmanek Johann   80
14. Boden Maria    97
15. Jaworsky Christian   60
19. Ledl Hermine    85
25. Flicker Margareta   93
 Kainrath Gabriele   65
29. Radelsbeck Franz-Norbert  70

Geburtstage 
Oktober bis Dezember 

Gerichtstage
Der nächste Gerichtstag in Allentsteig findet -
Anmeldungen vorausgesetzt (s. unten) - am 
Dienstag, 19. September 2017 in der Zeit von 
13.00 bis 15.00 Uhr statt.

Die Gerichtstage in Allentsteig für das 4. Quartal 
2017 (üblicherweise dienstags im Zwei-Wochen-
Rhythmus von 13 bis 15 Uhr) standen bei Re-
daktionsschluss dieser Ausgabe der Stadtnach-
richten leider noch nicht fest. 

WICHTIG: Ausdrücklich wird darauf hingewie-
sen, dass die Termine nur dann stattfinden, wenn 
entsprechende schriftliche oder telefonische An-
meldungen (02822/52863) beim Bezirksgericht 
Zwettl spätestens am Tag vor dem abzuhalten-
den Gerichtstag einlangen. 

Finden keine Anmeldungen statt, entfällt der je-
weilige Gerichtstag ausnahms- und ersatzlos.

Mutter-Eltern-Beratung
ACHTUNG!	Die	Mutter-Eltern-Beratung	fin-
det seit Juni 2017 jeden 1. Donnerstag im 
Monat um 10.00 Uhr in der Schule Allent-
steig, Arztzimmer, statt.

Das Gebäude ist über den Seiteneingang der 
Nachmittagsbetreuung (bitte Türglocke verwen-
den, da das Schulgebäude abgesperrt sein muss) 
barrierefrei betretbar.  In den Raum gelangt man 
über die Garderobe im Turnsaal.

Die nächsten Termine: 

5. Oktober
7. Dezember

Allentsteig Juwele
Die Broschüre „Allentsteig Juwe-
le“ mit 88 Sehenswürdigkeiten ist 
zum Preis von 5 Euro am Stadt-
amt Allentsteig erhältlich.



14 Allentsteiger Stadtnachrichten



Allentsteiger Stadtnachrichten 15

Mitteilung der Pfarre 
Vor rund zehn Jahren wurde am Pfarrfriedhof 
eine große ungenutzte Fläche (ca. 1.000 m²) als 
Naturblumen- und Kräuterwiese angelegt. Jedes 
Jahr im Frühling und Sommer erfreuen sich viele 
Friedhofsbesucher an dieser Vielfalt von bunten 
Wiesenblumen. Aber auch Bienen, Schmetterlin-
ge usw. besuchen unsere Blumenwiese. Diese 
wird nur zwei Mal im Jahr gemäht.

Freiwillige Mitarbeiter der Pfarre mit dem neuen Rasen-
Mulchtraktor auf der bunten Blumenwiese: Norbert Weg-
huber, Franz Kurz, Johann Schmied und Gottfried Löffler

Und nun von den Blumen zu den Disteln auf – 
aber auch rund um - manchen Gräbern. Dazu 
werden alle Grabbesitzer ersucht, auch im Som-
mer ihre Grabstelle zu besuchen, um das Un-
kraut an der Grabstelle zu entfernen.

Wir danken für das Verständnis und die Mithilfe! 
Der Stadtpfarrer und die Friedhofsverwaltung

Leitfaden für den Betrieb von 
unbemannten Luftfahrzeugen 
(„Drohnen“)

Unbemannte Luftfahrzeuge, umgangssprachlich 
auch als „Drohnen“ bezeichnet, erfreuen sich im-
mer größere Beliebtheit. Dabei ist zu beachten, 
dass unbemannte Luftfahrzeuge der Klasse 1 
gemäß § 24f Luftfahrtgesetz nur mit Bewilligung 
der Austro Control betrieben werden dürfen.

Als „Drohne“ ist das Gerät zu klassifizieren, wenn 
es gegen Entgelt/gewerblich oder nicht aus-
schließlich zum Zwecke des Fluges selbst (son-
dern z.B. für Foto-/Filmaufnahmen) betrieben 
wird. Sobald also die Kamera am Gerät einge-
schalten ist und Fotos oder Videoaufnahmen an-
gefertigt werden, ist eine Bewilligung gesetzlich 
vorgeschrieben. Dabei spielt es keine Rolle, ob 
die Aufnahmen gewerblich oder privat erstellt 
werden oder ob die Aufnahmen an Dritte weiter-
gegeben oder veröffentlicht werden. 

Auch der Betrieb in einem Umkreis von mehr als 
500 m ist bewilligungspflichtig. Zu beachten ist, 
dass zu jedem Zeitpunkt eine direkte Sichtverbin-
dung (ohne technische Hilfsmittel) zum Piloten 
bestehen muss. Der Betrieb mittels Videobrille 
(„first person view“ - FPV) ist daher nur zulässig, 
wenn ein zusätzlicher Beobachter hinzugezogen 
wird, welcher in die Steuerung jederzeit eingrei-
fen kann und als verantwortlicher Pilot gilt.

Informationen zur Bewilligung und zum Betrieb 
von unbemannten Luftfahrzeugen sind auf der 
Homepage der Austro Control im Menüpunkt 
„Luftfahrtbehörde“ unter „Unbemannte Luftfahr-
zeuge/Drohnen“ abrufbar. Hier findet sich auch 
den Lufttüchtigkeits- und Betriebstüchtigkeits-
hinweis Nr. 67, welcher die Voraussetzungen für 
die Erlangung einer Bewilligung festlegt. 

Dabei wird in erster Linie auf das Gefährdungs-
potential der beantragten Kategorie abgestellt, 
welche sich aus dem Gewicht des Gerätes und 
dem beabsichtigten Einsatzgebiet ergibt. Die An-
tragstellung für den Betrieb von „Drohnen“ er-
folgt mittels Antragsformular der Austro Control, 
in welchem auch alle dem Antrag beizulegenden 
Unterlagen angeführt sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Betrieb 
ohne Bewilligung gemäß § 169 Luftfahrtgesetz 
eine Verwaltungsübertretung darstellt, welche 
von der zuständigen Verwaltungsstrafbehörde  
mit Geldstrafen bis zu 22.000,- Euro geahndet 
werden kann.      
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Neues vom HSV Allentsteig

Sektion Hunde
Im April fand die Weltmeisterschaft der Belgi-
schen Schäferhunde (FMBB) in Halle, Deutsch-
land, statt. Bei der FMBB werden jedes Jahr die 
besten Hunde dieser Rasse in mehreren Diszi-
plinen wie zum Beispiel Agility, IPO, Obedience 
und Mondioring ermittelt.

Stefan Bittner vom ÖGV-HSV Allentsteig startete 
mit seinem fünfjährigen Rüden „Eloy“ in der Kö-
nigsklasse (Kategorie 3) der Disziplin Mondioring. 
Dabei handelt es sich um eine der anspruchs-
vollsten Schutzhund-Sportarten, da die Hunde in 
drei verschiedenen Disziplinen ihr Können unter 
Beweis stellen müssen.

Den Hunden wird während der über 20 minü-
tigen Prüfung in den Bereichen Unterordnung, 
Sprünge und Schutzdienst sehr viel abverlangt.

Für das Team Österreich, dem neben Stefan 
Bittner auch noch Claus Angerer sowie Nikoletta 
Pleskott angehörten, verlief der Wettkampf na-
hezu perfekt. Mit 1019 Punkten landeten die drei 
Österreicher nur einen Punkt hinter der Mann-
schaft aus Frankreich auf dem 2. Platz und konn-
te sich somit den Vizeweltmeistertitel sichern.

Der ÖGV-HSV Allentsteig gratuliert Stefan und 
Eloy zu dieser großartigen Leistung und wünscht 
für die zukünftigen Wettkämpfe alles Gute.

3. Tennis Kids-Cup
Beim 3. Allentsteiger Tennis Kids-Cup, der im 
Rahmen des Tennis-Kinder und Jugendcamps 
am Areal des USV Allentsteig Tennis ausgetra-
gen wurde, konnte sich heuer erstmals Moritz 
Boden durchsetzen. In einem spannenden Finale 
konnte er Clara Lechner in 2 Sätzen bezwingen. 
Auf den weiteren Plätzen folgten David Prock, 
Jakob Wagesreiter, Nico Limbeck, Hannah Peter 
sowie Paul Wagesreiter.

Organisiert wurden Camp und Turnier hauptver-
antwortlich von Ing. Christian Lechner, Wolfgang 
Mößlacher und Reinhard Waldhör - mit vielen 
helfenden Händen!

9. TÜPl-Rundfahrt
Am 18. August 2017 fand die neunte TÜPl-Rund-
fahrt der Stadtgemeinde Allentsteig statt. Nach 
einem theoretischen Teil im Schloss folgte bei 
herrlichem Sommerwetter eine Rundfahrt mit 
dem Kommandanten des Dienstbetriebs, Obstlt 
Julius Schlapschy, wo diverse Einrichtungen so-
wie Schießbahnen inklusive Bunker und Ausbil-
dungsanlagen am TÜPl A besichtigt wurden. Die 
TeilnehmerInnen konnten wiederum viel Inter-
essantes und Neues vom TÜPl A und dem ÖBH 
erfahren und sehen. Mit positiven Eindrücken 
wurde diese Rundfahrt mit einer Begehung des 
Schlossturmes beendet.
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Sektion Kegeln
Die Allentsteiger Sportkegler waren bei der wahr-
scheinlich letzten Österreichischen-Heeressport-
vereinsmeisterschaft (ÖHSV) sehr erfolgreich.

Der Bundesfachwart Markus Hutecek hat sich 
nach 9-jähriger Tätigkeit von seinen Sportkeg-
lern bei der in Mold (NÖ) stattfindenden ÖHSV 
Verbandsmeisterschaft verabschiedet. Er hatte 
seine Tätigkeit als Bundesfachwart zu  unserer 
vollsten Zufriedenheit erledigt. Er organisier-
te Jahr für Jahr die Verbandsmeisterschaft und 
kümmerte sich um die Verwaltungs- und Kas-
satätigkeiten und war ebenfalls ein begeisterter 
Kegler. Auf diesem Wege wollen wir ihm noch 
herzlichen Dank für seine Bemühungen sagen.

In der Einzelwertung 
120 und in der Kom-
biwertung 360 Wurf 
Damen erreichte 
Stefanie Bichl den 
zweiten Platz. In 
der Kombiwertung 
erreichte Ida Dirn-
berger ebenfalls den 
zweiten Platz. 
Bei den Herren Einzelwertung 120 und in der 
Kombiwertung 360 Wurf erreichte Herbert Bichl 
die Bronzene. 

In den Altersgruppen über 
60 Jahren erreichte Alo-
is Dangl den ersten Platz 
und Leopold Hochleitner 
den zweiten Platz in der 
Einzelwertung 120 Wurf.  
In der Kombiwertung 360 
Wurf ging ebenfalls der 
erste Platz an Alois Dangl 
und der dritte Platz an 

Heinrich Berka. Den erfolgreichen ersten Platz 
erreichten Stefanie Bichl und Ida Dirnberger im 
Paarbewerb. 
Beim Mann-
schaftsbewerb 
erreichten Her-
bert Bichl, Ste-
fanie Bichl, Alois 
Dangl und Willi-
bald Fuchs den 
dritten Platz. 

Beim Mix-Bewerb konnte Stefanie Bichl (HSV Al-
lentsteig) und Christian Ramseidl (HSV Wien) den 
ersten Platz und Ida Dirnberger (HSV Allentsteig) 
und Gerhard Ammerling (HSV Wien) den zweiten 
Platz erkämpfen. Turniersieger und somit Öster-
reichischer Heeressportverbandsmeister wurde 
Erwin Thenmayer (HSV Burg-Kreuzenstein).

Sektion Laufen
Die Idee, beim 24 Stundenlauf in Irdning mitzu-
laufen, entstand beim Jahresrückblick im Jänner 
2017. Gestartet wurde am 31. Juni um 19 Uhr 
abends, dabei gab es einen 1,2 km langen Rund-
kurs zu bewältigen.

Die ersten fünf Stunden lagen die Waldviertler 
an der letzten Stelle. Um 4 Uhr kämpfte sich der 
HSV auf Rang vier vor, um 10 Uhr betrug der 
Rückstand auf Rang drei nur noch vier Kilome-
ter. Danach stellen die Waldviertler die Taktik 
um: Anstatt, dass jeder Läufer jeweils eine halbe 
Stunde auf der Strecke blieb, absolvierte jeder 
nur noch eine Runde im Vollgas-Modus und über-
gab dann an den nächsten. Dieser Plan ging voll 
auf und Platz drei war erreicht! 237,46 Kilometer 
waren am Ende verbucht. Davon lief Franz Bauer 
70,6 km, Christoph Wandl 63,3 km, Martin Wurz 
59,7 und Lukas Spitzbart 43,8 km.

Der Heeresssportverein Allentsteig gratuliert den 
4 Läufern für ihr Durchhaltevermögen und den 
hervorragenden 3. Platz.

Sollte sich ein Allentsteiger Läufer angesprochen 
fühlen, beim nächsten 24 Stunden Lauf mitzu-
laufen, dann bitten wir um Kontaktaufnahme mit 
dem Sektionsleiter Laufen des HSV-Allentsteig 
Herrn Martin Wurz (0664/2529184).



18 Allentsteiger Stadtnachrichten

Mühlenakademie Wald-
viertel besichtigte Eberl-
Mühle in Thaua
11 Interessierte besuchten im Rahmen der Müh-
lenakademie Waldviertel Ende Juni die Eberl-
Mühle in Thaua. Mühlenbesitzer Ing. Walter 
Eberl lud am Beginn des Moduls zur Mühlenbe-
sichtigung ein. Die stillgelegte Sägemühle wird 
heute für Energiegewinnung durch Photovoltaik 
genutzt. 

„Viele stillgelegte Mühlen werden heute anders 
genutzt, wie z.B für Kunst und Kultur, für Beher-
bergungen und Seminare, als Mietwohnungen 
oder als Betriebsgelände“ so Ing. Walter Eberl 
bei seinen Ausführungen. „Ich bin in der Mühle 
aufgewachsen und ich war immer bemüht die 
Mühle zu erhalten. Als das Mühlenwesen nicht 
mehr rentabel war, suchte ich nach alternativen 
Nutzungsformen und bin auf die Energienutzung 
durch Photovoltaik und Wasserkraft sehr stolz.“

Teilnehmende der Mühlenakademie besuchten die Eberl 
Mühle in Thaua: v.l.n.r. Adalbert Haydn, Csaba Tarcsay, 
Michael Erlinger, Mag. Margit Müller, Peter Krumhaar, Ing. 
Walter Eberl – Referent und Mühlenbesichter, Ulrike Ho-
henwarter, Isabella Bremstaller, Ing. Walter Kurz, Emme-
rich Schraml, Otto Eisenbock, Gerhard Kappner

Die Mühlenakademie umfasst 6 Module in 6 Müh-
len im östlichen Waldviertel. Veranstalter ist der 
Verein LEADER-Region Kamptal. Teilnehmende 
werden über die Mühlen-Geschichte, Architek-
tur und Technik unterschiedlichster Mühlen wie 
Getreide-, Öl-, Wasser- und Windmühlen infor-
miert. 

Neben den fachkundigen Referenten sind vor 
allem auch die unterschiedlichen Ausbildungsor-
te von größtem Interesse, wie zum Beispiel die 
stillgelegte Erlinger Mühle in Plank, die Mantler 
Getreide-Mühle in Rosenburg, die Retzer Wind-
mühle, sowie die Gilli Mühle in Eggenburg. Die 
Ausbildung wird durch LEADER-Förderungen un-
terstützt. 

Information: 
Verein Leader-Region Kamptal, Danja Mlina-
ritsch, 0664/3915751, office@leader-kamptal.at

Ehrung für Anna Jony
Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft 
und Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem 
persönlichen Einsatz vieler Menschen, die oft re-
lativ unbedankt großartige Dienste leisten.

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel ge-
setzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen 
und Motivation für kommende Herausforderun-
gen zu geben. Aus diesem Anlass wurden heuer 
80 „HelferInnen im Hintergrund“ aller Bezirke 
des Waldviertels geehrt. 

Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviert-
ler Freiwilligen“, überreichten Frau Landesrätin 
Barbara Schwarz in Vertretung von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, und Maria Forst-
ner (Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) 
die Ehrenpreise an die Geehrten. Für die Stadt-
gemeinde Allentsteig wurde Anna Jony ausge-
zeichnet, die mit ihrem freiwilligen Engagement  
Vorbildfunktion hat. Über die Ehrung freute sich 
auch Bürgermeister Jürgen Koppensteiner.
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Sammelboxen
AVIA-Tankstelle 
Wögenstein

Ab sofort können bei der 
AVIA-Tankstelle Wögen-
stein alte Handys sowie 
Tintenpatronen und To-
nerkartuschen abgege-
ben werden. 

Der Erlös kommt den 
„Roten Nasen“ zugute.

Zwei neue Kindergartenpädagogin-
nen in Allentsteig

Mit Beginn des Kindergartenjahres 2017/2018 
haben zwei neue Kindergartenpädagoginnen das 
bestehende Team des Landeskindergartens Al-
lentsteig verstärkt. 

Doris Braun und Andrea Kormesser  wurden beim 
gemeinsamen Antrittsbesuch mit Kindergarten-
leiterin Edith Gegner von Bürgermeister Jürgen 
Koppensteiner herzlich willkommen geheißen.

Die 3. Klasse der Volksschule war 
zu Gast im Rathaus

Im Juni besuchte die 3. Klasse der Volksschu-
le Allentsteig mit ihrer Lehrerin Michaela Boden 
das Allentsteiger Rathaus. Bürgermeister Jürgen 
Koppensteiner und Stadtamtsdirektor Andre-
as Nachbargauer führten die Kinder durch die 
Räumlichkeiten, erzählten viel Wissenswertes 
über die Aufgaben und Tätigkeitsbereiche der 
Gemeinde und beantworteten die zahlreichen 
Fragen der Schülerinnen und Schüler.

Aus der Schule und aus dem Kindergarten
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freie Wohnungen in ALLENTSTEIG
Fertgasse 3 | Waldviertler Str. 4 | Zwettler Str. 4

 EIGENMITTEL AB € 2.180,-

barrierefreie Wohnungen in ALLENTSTEIG
Am Stadtberg 6 | Waldviertler Str. 2

 EIGENMITTEL AB € 2.180,-

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya

www.wav-wohnen.at

Genau das Richtige 

     für mich und meine Familie!

JETZT MIETE AB         
    € 252,-

Liebe Gäste, 

der Sommer neigt sich langsam dem Ende zu, und wir blicken auf 
interessante Monate hier in Allentsteig zurück. Es war uns eine Freude, dass 
wir viele Gäste begrüßen und mit unseren kulinarischen Köstlichkeiten 
verwöhnen durften. Wir möchten uns auf diesem Weg bei ihnen für die 
Treue bedanken. Auch für den Herbst haben wir einiges geplant und freuen 
uns schon heute sie bei einer unserer nächsten Veranstaltungen wie  

- Halloween Party 
- Silvester Party 
- Weihnachtsfeier 

 

 

begrüßen zu dürfen. 

Gerne sind wir auch ihr Ansprechpartner für individuelle Feiern wie 
Geburtstage, Klassentreffen, Weihnachtsfeiern etc…  

seeterrasse.asteig@gmail.com 
0660/7599018 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, das Team der Seeterrasse Allentsteig. 
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Samstag,  ab 1600  
      ab 2100

Sonntag,  ab 1000

Sa. 30. Sept. und

   So. 1. Okt. 2017

Schupfaparty  &  

   Knödelschnapsen

WIR
SCHAFFEN

DAS.

www.noevers.at

Niederösterreichische
Versicherung AG 
Neuer Markt 6
3910 Zwettl

Willibald Grötzl
Bezirksdirektor-Stv.
Tel. 0664/80 109 5068
willibald.groetzl@noevers.at

K:\kpk\Kopypoint\Kunden\FF_Bernschlag\2014\Wienerstaedtische_Lugauer_105_75.doc 

Plakatwerbung 
 
105 mm breit / 75 mm hoch 

Lassen Sie Ihren optimalen 
Versicherungsschutz meine 
Sorge sein. 
 
 
 
 
Gerhard LUGAUER, F ® 
Geprüfter Versicherungsfachmann (BÖV) 
Dipl. Finanzberater (BAK) 
 
3910 Zwettl, Neuer Markt 13 
Tel. 050350 54824 
Mobil: 0664 60139 54824 

K:\kpk\Kopypoint\Kunden\FF_Bernschlag\2014\Wienerstaedtische_Lugauer_105_75.doc 

Plakatwerbung 
 
105 mm breit / 75 mm hoch 

Lassen Sie Ihren optimalen 
Versicherungsschutz meine 
Sorge sein. 
 
 
 
 
Gerhard LUGAUER, F ® 
Geprüfter Versicherungsfachmann (BÖV) 
Dipl. Finanzberater (BAK) 
 
3910 Zwettl, Neuer Markt 13 
Tel. 050350 54824 
Mobil: 0664 60139 54824 

FF Fest Bernschlag! 

Lassen Sie Ihren optimalen 
Versicherungsschutz unsere 
Sorge sein. 

Gerhard LUGAUER, Versicherungsexperte 

IHRE SORGEN MÖCHTEN WIR HABEN.

RAIFFEISENBANK WAIDHOFEN a.d. THAYA
                   Bankstelle Allentsteig
           Förderer der Feuerwehr

Schupfaparty  &  
   Knödelschnapsen
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Bereich: Allentsteig   Echsenbach   Göpfritz/Wild   Pölla   Schwarzenau  TÜPL Allentsteig 

 

Informationen der Bezirksstelle Allentsteig 
Die Ferienzeit ist vorbei, der Sommer und damit unsere einsatzreichste Zeit neigt sich langsam 
dem Ende zu. Wie auch schon in den letzten Jahren sind auch 2017 die Einsätze der 
Bezirksstelle stark gestiegen. Waren es 2015 von Jänner bis Juli noch 2.306 Ausfahrten, 
mussten wir 2017 bereits zu 3.335 Einsätzen ausrücken. Diese doch massive Steigerung an 
Ausfahrten stellt uns vor immer größere Herausforderungen. Wir sind dadurch vor allem 
Personell gezwungen zu reagieren und mussten unser hauptberufliches Personal mit 
Jahresbeginn aufstocken. Insgesamt sind nun an der Bezirksstelle Allentsteig 5 
hauptberufliche Mitarbeiter und 6 Zivildiener im Tagdienst beschäftigt. Sämtliche Nacht- und 
Wochenenddienste werden nach wie vor von unseren freiwilligen Mitarbeitern besetzt. Hier 
möchten wir für den unermüdlichen Einsatz unserer ehrenamtlichen Mitarbeiter einen ganz 
speziellen Dank aussprechen. In Zeiten wie diesen ist es nicht selbstverständlich seine Freizeit 
aus Liebe zum Menschen zu opfern. 
Mit dieser Ausgabe der Stadtnachrichten möchten wir Sie speziell auf die kommenden 
Veranstaltungen der Bezirksstelle Allentsteig hinweisen. 
 

Rot Kreuz Ball am 11.11.2017 
Samstag, 11.11.2017: 20:00 Uhr im Gasthof Klang in Echsenbach 
 um Tischreservierung im Gasthof Klang wird gebeten 

Betreutes Reisen 23.11.2017 
Donnerstag, 23.11.2017: Abfahrt 08:00 Uhr vom Rot Kreuz Haus in Allentsteig 
 Stift Klosterneuburg und Amethystwelt Maissau 
 Rückkehr ca. 17:45 Uhr 
 Preis wird noch rechtzeitig bekanntgegeben 

Seniorentreff am 05.12.2017 
Dienstag, 05.12.2017:  15:00 Uhr im Neuro Rehab Allentsteig 

„Adventnachmittag“: Lauschen Sie mit uns Gedichte und 
Geschichten über die schönste Zeit des Jahres. 
 

Wir würden uns freuen, Sie bei einer unserer zahlreichen Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen. Für Fragen steht Ihnen unser Team jederzeit zur Verfügung. Telefonische Auskünfte 
erhalten Sie von Mo-Fr zwischen 08:00 und 16:00 Uhr unter 059144/72400. 
 

Der Bezirksstellenleiter 
 

 
  

Andreas Schleritzko, LRR 
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STADTGEMEINDE ALLENTSTEIG 
Hauptstraße 23, 3804 Allentsteig 

Tel.: 02824/2310, Fax 02824/2310-9 
Email: gemeinde@allentsteig.gv.at 
DVR.: 0406538, UID: ATU16214308 

www.allentsteig.gv.at 

Einladung zum Vortrag 
 
 
 

„ICH – einmal anders! 
Zeit für mich!!!“ 

 
Es darf auch einmal um mich gehen!  
 
Welche Alltagsroutinen habe ich? Wie entstehen Routinen und weshalb sollte ich etwas 
daran ändern? Oft ist uns gar nicht bewusst, dass wir im Alltagstrott stecken und uns ein 
kleiner Perspektivenwechsel helfen kann, mehr Schwung in den Tag hinein zu bringen.  
 
Es geht darum, Alternativen zu sehen, aufmerksam zu sein, was einem selber gut tut und 
Neues entdecken zu können. Die eigenen Ressourcen dabei zu finden und zu stärken.  
Es besteht die Möglichkeit, an jedem Tag neu durchzustarten.  
 

Freitag, 6. Oktober 2017, 20 Uhr,  
großer Sitzungssaal, Rathaus, 2. Stock 

_____________________________________ 
 

Tanz - Spaß und Bewegung für Alle! 
Herbst 2017 

 
Termine:  jeweils Freitag, 22. September, 29. September, 6. Oktober,  

13. Oktober, 20. Oktober 
   19.00 bis 20.00 Uhr 
Kursleiter:  Manfred Zipfinger 
Ort:   Mehrzwecksaal der Schule Allentsteig 
Kosten:  € 25,00 (sind am ersten Abend zu bezahlen) 
Kursanmeldung:  Stadtgemeinde 02824/2310/14 (Fr. Tauber),  
   mindestens 10, maximal 30 TeilnehmerInnen 

 
Wir erarbeiten einfache Choreografien zu cooler Musik und werden Freude am Tanzen 
haben! 
Keine Vorkenntnisse notwendig! 
Kein Paartanz! 
Bitte Tanzschuhe oder Schuhe mit heller Sohle mitbringen! 



Allentsteiger Stadtnachrichten 27

 

Schnupperkurs 
 
 
Tag: Dienstag, 17. Oktober 2017, 18:45 – 19:45 Uhr 
 

Ort: Allentsteig, Turnsaal der Schulen  
 

Kosten: € 6,-- (Leih-smovey sind vorhanden) 
                       Eigene smovey können gerne beim Kurs erworben werden. 
 

Mitbringen: bequeme Kleidung, Freizeit- oder Sportschuhe, Trinkwasser 
 
Das Training mit Schwung und Vibration begeistert JEDEN, der es einmal selbst gespürt hat! 
Die einfachste Möglichkeit, es selbst auszuprobieren, hast du bei diesem Schnupperkurs. 
Einfach dabei sein und selber spüren, wie genial dieses Lebensgefühl mit regelmäßigen 
Trainingseinheiten ist. 
Smovey steht für Bewegung die Freude macht. 
 
 

Info und Anmeldung: 
Steindl Herta, smoveyCOACH 
Tel: 0650/4148193 
 
 
 
 

 
TRAINING – Gesundheit braucht Bewegung 
 
 

Beginn: Dienstag, 24. Oktober 2017, (jeden Dienstag -  bis 12. Dezember  2017) 
 

Uhrzeit: 18:45 – 19:45 Uhr oder 20:00 – 21:00 Uhr  
 

Ort: Allentsteig, Turnsaal der Schulen 
 

Kursbeitrag: € 64,-- ( 8 Einheiten) 
                     €  3,-- für Leih-smovey je Training  
                                Eigene smovey können gerne beim Training erworben werden. 
 

Mitbringen: bequeme Kleidung, Freizeit- oder Sportschuhe, Trinkwasser 
 
 

Noch nie war es so einfach und genussvoll, sich gesund zu bewegen! 
Bewegung mit smovey macht Spaß, hält fit und verbindet. 
Ein Bewegungskonzept für Jung und Alt – einfach – unkompliziert – rasch erlernbar. 
smoveyTRAINING hilft bei Rückenschmerzen und Nackenproblemen, kräftigt und formt die gesamte 
Muskulatur, stärkt die Gelenke und das Immunsystem, strafft das Bindegewebe, aktiviert das 
Lymphsystem, fördert die Fettverbrennung, die Koordination und die Zunahme der Knochendichte, 
u.v.m. 
 
 

Info und Anmeldung: 
Steindl Herta, smoveyCOACH 
Tel: 0650/4148193 
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Österreichischer Kameradschaftsbund 
Landesverband Niederösterreich 

Stadtverband Allentsteig 
ZVR-Zahl: 325622440 

3804 ALLENTSTEIG, Freiheitstraße 15/4 
 
 

Einladung zum 
Familienwandertag  

des ÖKB-StV Allentsteig am 26. Oktober 2017 
 

 

Hiezu sind auch alle wanderinteressierten Freunde, 
Gruppen und Vereine herzlichst eingeladen! 

 

Start und Ziel: Gärtnerei Hackl 
 

Anmeldung: Am Tag der Veranstaltung beim Start. 
Kein Startgeld – Freiwillige Spenden werden gerne angenommen. 

Startzeit: 09:00 bis 14:00 Uhr 
 

Versicherungsschutz: Eine Haftung für Unfälle ist ausgeschlossen. 
Für ausreichende Versicherung ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich. 

 
Nach dem Genuss der schönen Natur gemütlicher Ausklang 

in der Gärtnerei Hackl wozu auch unsere nicht 
gehfreudigen Freunde eingeladen sind. 

Für Speisen und Getränke ist ausreichend gesorgt. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich der Veranstalter 
 

Der Reingewinn dient zur Abdeckung der Kosten der Renovierung des Kriegerdenkmals 

Es werden zwei, nicht 
schwierige, Wanderstrecken mit 

ca. 7 bzw.  
ca. 12 Kilometer geführt. 
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Datum

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(nur für dringende Fälle an Sams-
tagen, Sonntagen und Feiertagen)

(Wochenenddienst von 9 bis 13 Uhr)

Praktischer Arzt Zahnarzt

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Sturtzel, Allentsteig
02824/27183

Dr. Kern, Zwettl
02822/51888

Dr. Holzweber, Schrems
02853/76520

Dr. Bilek, Hoheneich
02852/51860

Dr. Gloser, Heidenreichstein
02862/52542

Dr. Hörmann, Groß Gerungs
02812/8654

Dr. Beer, Waidhofen/Thaya
02842/52667

Dr. Müller-Bruckschwaiger,
Zwettl, 02822/20920

Dr. Gloser, Heidenreichstein
02862/52542

Dr. Khemiri, Schwarzenau
02849/27141

Dr. Bilek, Hoheneich
02852/51860

Dr. Kern, Zwettl
02822/51888

Dr. Schelkshorn, Thaya
02842/54632

23. - 24. September

30. September - 
1. Oktober

7. - 8. Oktober

14. - 15. Oktober

21. - 22. Oktober

26. Oktober

28. - 29. Oktober

1. November

4. - 5. November

11. - 12. November

18. - 19. Novemer

25. - 26. November

2. - 3. Dezember
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Veranstaltungskalender ASTEG
Echsenbach
1.10. SC Hartl Haus - SV Rehberg
Fußballplatz Echsenbach, 15.30 Uhr

5.10. Informationsabend 
„Pflege und Betreuung“, Vortragende: Sonja 
Bräunig (Hilfswerk), Gemeindeamt, 19.30 Uhr

21.10. Ball der Katholischen Jugend 
Gasthof Klang, ab 20.00 Uhr

22.10. SC Hartl Haus - USC Altenwörth 
Fußballplatz Echsenbach, 15.00 Uhr

2.11.	„Die	Pflanzliche	Powerküche“
Kochshow mit Peter Koblhirt, Gesundheitszent-
rum Arinio, 18.00 – 21.00 Uhr, auch am 30.11.

4.11. JuVe (Jugendvesper)
Thema: Weltreligionen – anders und doch gleich, 
Pfarrkirche Echsenbach, 19.30 Uhr

5.11. SC Hartl Haus - USC Schweiggers 
Fußballplatz Echsenbach, 14.00 Uhr

11.11. Ball des Roten Kreuzes Allentsteig 
Gasthof Klang, ab 20.00 Uhr

11.-12.11. Spiel- und Sportbasar
Volksschule Echsenbach, Samstag von 15 bis 18 
Uhr und Sonntag von 9 bis 12 Uhr 

Göpfritz/Wild
7.10. SV Göpfritz – SVU Japons
Sportplatz Göpfritz, 15.30 Uhr

7.10. „Lange Nacht der Museen“
Wagenburg (altes FF-Haus), 18.00 – 01.00 Uhr

9.10. Der Kasperl kommt!
Kulturstadl Göpfritz, 17.30 Uhr

22.10. SV Göpfritz – UFC Drosendorf
Sportplatz Göpfritz, 15.00 Uhr

22.10. Pensionistennachmittag
Kulturstadl Göpfritz

Schwarzenau
1.10. Häuserspielen Ganz, Schlag, Modlisch
Musikverein Großhaselbach, 10 Uhr

3.10. „Kommt wir sprechen dänisch“ 
Gemeindesaal Schwarzenau, 19 Uhr

6.10. Vortrag „Der Klimawandel und ich“
Dr. Christa Kummer, Gasth. Kaminstube, 19 Uhr

11.10. Vortrag mit Gespräch
„Die Kraft der Farben – Mit Farben selbstbewusst 
und gesund leben“, Pfarrheim, 19 Uhr

12.10. Infoveranstaltung 
„Der WOLF ist zurück“, Dr. Georg Rauer, Gast-
haus Döller in Großhaselbach, 19.30 Uhr

15.10. Häuserspielen in Hausbach
Musikverein Großhaselbach, 10 Uhr

19.10. Kabarettabend „Mike Supancic“
Gasthaus Kaminstube, 20 Uhr

20.10. Vortrag „Grünes Dänemark“
Gasthaus Kaminstube, 19 Uhr

21.10. Herbstkonzert Männergesangsverein 
Gasthaus Kaminstube, 20 Uhr

28.10. Kabarett „Pepi Hopf“
Musikhaus Großhaselbach, 20 Uhr

12.11. Häuserspielen in Großhaselbach
Musikverein Großhaselbach, 10 Uhr

12.11. Familiennachmittag 
„Lego und Geflochtene Herzen“, Pfarrheim, 17 Uhr

18./19.11. Adventausstellung im Schloss 

26.11. Christkönigsmesse
LJ Großhaselbach, Pfarrkirche Großhaselbach

31.10. Halloween-Party der FF Göpfritz
FF-Haus Göpfritz, 21.00 Uhr

4.11. SV Göpfritz – SV Windigsteig
Sportplatz Göpfritz, 14.00 Uhr
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Sa/So 23./24. September
Knödellandfest

Sa, 23. September
Ripperlessen mit Musik im GH Kratochvil

So, 24. September, 8.00 Uhr
Erntedankfest der Pfarre Allentsteig

Sa, 30. September
Anbetungstag der Pfarre Allentsteig

Sa, 30. September
2. Gemeindewanderung

Sa/So, 30. September/1. Oktober
Feuerwehrfest der FF Bernschlag

So, 1. Oktober, 15.30 Uhr
USV Allentsteig – Karlstein 

Do, 5. Oktober, 10.00 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung in der Schule

Fr, 6. od. 20. Oktober
50 Jahre Militärpfarre Allentsteig und 
Kirchweihfest mit Militärbischof

Sa, 14. Oktober, 15.30 Uhr
USV Allentsteig – Göpfritz

Sa, 14. Oktober 
Ball „30 Jahre Dorfgemeinschaft Thaua“

So, 15. Oktober, 9 - 12 und 13 - 16  Uhr 
Blutspenden im Rot-Kreuz-Haus Allentsteig

Di, 17. Oktober 
Jahrmarkt

Mi, 18. Oktober, 18.30 Uhr
„Was Sie schon immer über ‚Nerventablet-
ten‘ wissen wollten“
Vortrag im Landesklinikum Allentsteig

Sa, 21. Oktober, 13 - 16 Uhr
Feuerlöscherüberprüfung FF-Haus Thaua
Es können Feuerlöscher auch erworben werden.

Do, 26. Oktober, 9 - 14 Uhr
15. ÖKB Familienwandertag

Di, 31. Oktober, 18.00 Uhr 
Nacht der 1.000 Lichter in der Pfarrkirche

Mi, 1. November, 14.00 Uhr
Hl. Messe Allerheiligen mit Friedhofsgang

Do, 2. November, 10.00 Uhr
Gedenkfeier am Soldatenfriedhof

Do, 2. November, 13.30 Uhr
Gedenkmesse in Döllersheim

Sa, 4. November, 14.00 Uhr
USV Allentsteig – Drosendorf

So, 5. November 
Ganslessen im Gasthaus Kratochvil
auch am 12., 19. und 26. November

Sa, 11. November, 20.00 Uhr
Ball des Roten Kreuzes Allentsteig
Gasthaus Klang Echsenbach

Mi, 15. November, 18.30 Uhr
„Handverletzung – welche Therapiemög-
lichkeiten haben wir?“
Vortrag im Landesklinikum Allentsteig

Do, 23. November 
Betreutes Reisen des Roten Kreuzes
Stift Klosterneuburg und Amethystwelt Maissau

Fr, 24. - So, 26. November 
Adventausstellung in der Gärtnerei Hackl

Sa/So 25./26. November 
Zankerlschnapsen der Wasserrettung

Di, 28. November, 15.00 Uhr
Adventkranzbindekurs Gärtnerei Hackl
auch am 29. (15 Uhr) und 30.11. (16 Uhr)

Sa/So, 2./3. Dezember 
Pfarrkaffee im Pfarrheim
Samstag 2. Dezember Adventkranzweihe

Veranstaltungskalender Allentsteig
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Niederösterreichische  Familienwanderwege

www.noetutgut.at

»Wandern mit 

andern – tut gut!«

Auf den »tut gut«-Wanderwegen und 

in den »Gesunden Gemeinden«

MostviertelIndustrieviertelWeinviertel NÖ-MitteWaldviertel südliches 
Waldviertel

Termin:

Gemeinsam neue und alte Wege gehen, Natur erleben, neue Kontakte 
knüpfen und alte pflegen. Miteinander das Land und unsere Umgebung 
entdecken, Natur genießen, sich selbst und anderen etwas Gutes tun. 

Zusammen wandern tut gut – hier in und mit unserer Gemeinde!

TREFFPUNKT: 9.00 Uhr
beim Brunnenplatzl in Allentsteig

Bei der Wanderung werden Projekte der Stadt-
gemeinde Allentsteig der letzten beiden Jahre 
besucht (z.B. Parkplatz Zwettlerstraße, Bade-
plattform beim See, Innenhof Rathaus, Geh-
steig Bernschlag, u.a.m.). 
Gemütlicher Abschluss in Bernschlag. 
Rücktransport durch Shuttle-Dienst der 
Freiwilligen Feuerwehr Bernschlag!

Gemeindewandertag Allentsteig
30. September 2017


